
BESPRECHUNGE

Kırche

KÖNIG, Franz Kardınal: Der Weg der Kiırche Eın der Angst, das diıe Kırche azu tühren möchte,
Gespräch mıiıt Gılannı Licheri Düsseldorf: Pat- „dıe Oftenheit VO  S} damals bereuen un: ZUur
I1NOS 1956 159 art 19480 Woaffe der Verurteilung zurückzukehren“

Franz Könıg gehört als Erzbischof VO Wıen Deswegen habe dıe ede Papst Johannes’
(1956-1985), Kardınal (seıt und Vorsıtzen- bei Konzilsbeginn mMı1ıt dem Aufruf AAUET: Erneue-
der des römıschen Sekretarıats für die Nıchtglau- rung und der Warnung VOT den „Unglückspro-benden (1965-1980) den tührenden Persön- pheten“ „heute nıchts VO ihrer Aktualıtät verlo-
lıchkeiten der Weltkirche. Es lag daher nahe, da{fß ren  «
der ıtalıenısche Journalıst Gılannı Licheri ıh Kardınal Köniıg beeindruckt durch die Often-
einem Gespräch über die Sıtuation der Kırche heıit, MmMıt der alle Fragen beantwortet, un: die
gewınnen suchte, zumal sıch andere Kardınäale, Klarheit, mıt der tormuliert. Der nterviewer
WI1e der Prätekt der Glaubenskongregation Joseph besitzt eıne intıme Kenntnıiıs aller kırchlichen Vor-
Ratzınger, bereıts geaußert hatten. Anlafß WT dıe gange un: Entwicklungen un: kann daher die
außerordentliche Bischofssynode VO Herbst Fragen präazıs formulieren, da{fß S1e den Kardı-
1985 Das Gespräch wurde 1m Aprıil 1985 1ın Rom nal] ebenso präzısen Antworten herausfordern.
begonnen, 1mM August iın Wıen weıtergeführt un: Das Buch 1st eın Zeichen der Hoffnung tür alle,
abgeschlossen. In ıtalıenıscher Sprache erschiıen N die MmMiıt Kardıinal Köniıg der Meınung sınd, ware
bereıts VOT Begınn der Bıschofssynode. Die ZWeIl- tür die Kırche eıne „wahre Katastrophe“ SCWESCH

Auflage, der dıe deutsche Übersetzung tolgt, (55), Wenn das Konzıil nıcht stattgefunden hätte.
nthält och einen Nachtrag ber den Verlauf und Seibel SJ
das Ergebnis der Synode.

Das Gespräch 1st thematisch breit angelegt und
behandelt neben dem Konzıil die Tätıgkeıt Könıgs Zukunft A der Kraft des Konzıls. Dıie außeror-
1Im Sekretariat tür die Nıchtglaubenden, seine dentliche Bischofssynode 85 Dıie Dokumente
Kontakte FA OUsten, die Papstwahlen VO  } 1963 mıt eiınem OmmMentar von Walter KASPER. Fre1i-
und 1978 denen teilnahm, un: die Statiıonen burg: Herder 1986 1172 Kart. 14,50
seines Lebens Der Schwerpunkt lıegt jedoch auft Die aufßerordentliche Bıschofssynode VO

dem Konzıil und seinen Folgen. Könıg legt dar, November bıs Dezember 1985 hatte das Zıel,
WIıe das Konzıil die Versuche einer Mınder- ZWanZzıg Jahre ach Abschlufß des Zweıten atı-
heit, „Jeglichen Schritt nach orn verhindern“ kanıschen Konzıils eıne umtassende Bılanz der
(22), seinen Weg and Das Konzıil hat dıe Kırche Sıtuation der Kırche zıehen. Der vorliegende
„Wwahrhaft erneuert”, hat die „Tore ZUT moder- Band bringt die beiden VO der Synode verab-
Nnen Welt aufgestoßen“, „vıele Vorurteile Fall schiedeten Texte: die Botschaft dıe Christen in
gebracht“ und damıt die Erwartungen „aufßeror- der Welt un! das ausführlichere, grundsätzlich
dentlich übertroffen“ (53) Auf das Urteıil Kardı- angelegte Schlufßdokument „Kırche dem

Wort Gottes ftejert dıe Geheimnisse Christinal Ratzıngers ber den heutigen Zustand der
Kırche, das ıhm der nterviewer zıtlert, antiwortiet zZzu Heiıl der Welt“. Walter Kasper, theologi-

mıiıt einer klaren Gegenthese: MO sehe eıne scher Sondersekretär der Synode, kommentiert
posıtive Entwicklung“ der Wunsch ach das Schlufßßdokument und stellt 1ın die größeren
eiınem „NECU: Gleichgewicht“ edeute „de facto Zusammenhänge, Ww1e S1C aus der Vorgeschichte
eine Zurückstufung des elstes des onzıls“ der Synode un: den Diskussionen selbst sıchtbar
(117%£.) Probleme sıeht Könıg 1ın eiınem Getühl werden. Eınem mehr persönlıch gehaltenen
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